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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 

einen spannenden LebensabschniƩ 
zurück. Diese Zeit hat mich gefordert, 
geformt und geprägt. Die Gemeinde 
wird daher immer ein Teil von mir blei-
ben, auch wenn ich nicht mehr Mit-
glied des Gemeinderates bin. Gemein-
sam auf ein Ziel hinzuarbeiten, waren 
stets MoƟvaƟon und Antrieb zugleich. 
Die Freude und Befriedigung beim 
Abschluss eines Projektes, etwas er-
reicht oder den AuŌrag erfüllt zu ha-
ben, waren der nicht messbare Lohn 
für die geleistete Arbeit. Der prakƟ-
sche Einblick in die OrganisaƟon unse-
res nahen Lebensraumes sind Erfah-
rungen, welche in der Theorie nicht 
erlernbar sind. Wohl können Prozesse 
und gesetzliche Grundlagen in extenso 
diskuƟert oder analysiert werden. Un-
zählige Modelle und Varianten lassen 
sich auf Papier wiedergeben. Die prak-
Ɵsche Anwendung untersteht jedoch 
anderen Rahmbedingungen. Sei es bei 
einem Schulmodellwechsel, der Reno-
vaƟon einer Turnhalle oder bei einer 
normalen Gemeinderatssitzung, um 
nur einige Beispiele zu erwähnen. Im 
Kern geht es immer um Menschen, die 
mehr oder weniger von den Entschei-
den betroffen sind oder sich betroffen 
fühlen. Die Sicherstellung der Kommuni-
kation, den Betroffenen/Interessierten 
die Möglichkeit zu eröffnen Einfluss zu 
nehmen, das Gegenüberstellen von 
sachlichen Argumenten und die Beur-
teilung der rechtlichen Rahmenbedin-
gungen, sind die Grundlagen einer 
fruchtbaren poliƟschen Diskussion. 
Zum Abschluss braucht es auch immer 
einen Entscheid. Ich bin dabei immer 
der Regel gefolgt: 'das Beste ist richƟg 
zu entscheiden, das Zweitbeste ist 
falsch zu entscheiden, inakzeptabel ist 
nicht zu entscheiden'. Verweigern sich 
poliƟsche InsƟtuƟonen zu entschei-
den, nehmen sie nicht nur ihre Aufga-
be nicht wahr, es ändert sich auch 
nichts. Die Verweigerung der Übernah-

Am Sonntag, 7. April 2024, erfolgte die 
Wahl von Walter Raschle als Gemein-
depräsident. Meinem Nachfolger gra-
tuliere ich herzlich zur Wahl und wün-
sche ihm in der Erfüllung der spannen-
den Aufgaben viel Energie, KraŌ und 
Ausdauer. Aktuell laufen die Vorberei-
tungen für die Amtsübergabe. Weiter 
gratuliere ich Hans Steingruber zur 
Wahl als Präsident der GeschäŌsprü-
fungskommission und Manuel Brändle 
als Mitglied. Ihnen beiden wünsche ich 
viel Freude und Befriedigung in der 
Ausübung des wichƟgen Amtes.  Am 
NachmiƩag des Wahlsonntags über-
brachte der Gesamtgemeinderat, im 
Beisein der Vertreter der poliƟschen 
Parteien, anlässlich eines Apéros die 
persönlichen GratulaƟonen an die 
neuen Behördenmitglieder.  
 
Die Arbeiten der Totalrevision der 
Ortsplanung dauern schon bald fünf 
Jahre an. Nun sind wir dem Abschluss 
einen großen SchriƩ nähergekommen. 
Der totalrevidierte Zonenplan und das 
teilrevidierte Baureglement wurden 
dem fakultaƟvem Referendum unter-
stellt, welches nicht ergriffen wurde. 
Mit dem Erreichen dieses Meilensteins 
sind die Grundlagen für eine moderate 
Entwicklung unserer Gemeinde ge-
schaffen worden. Es fehlt noch die 
Genehmigung durch den Regierungs-
rat. Ich bin jedoch zuversichtlich, dass 
dieser formelle Akt zeitnah umgesetzt 
wird. Im Rahmen der Rückmeldungen 
aus den Vorprüfungen flossen die be-
anstandeten Punkte der kantonalen 
Amtsstellen in die vorliegenden Ergeb-
nisse ein bzw. die erkannten Mängel 
sind behoben worden.  
 
Meine MitgliedschaŌ im 'Club' des 
Gemeinderates endet am 31. Mai 
2024. Nach zwölf Jahren, fünf davon 
als Präsident, blicke ich mit Genugtu-
ung, etwas Stolz und Dankbarkeit, auf 

me der Verantwortung einen Ent-
scheid zu fällen, führt zwangsläufig zu 
einer Lähmung in der Entwicklung ei-
ner Gemeinde. Probleme werden da-
bei nicht gelöst, sondern verwaltet. Es 
wäre vermessen eine persönliche Be-
urteilung der Qualität der Entscheide, 
die während meiner Amtszeit gefällt 
wurden, abzugeben. Das überlasse ich 
Ihnen, liebe Leserinnen und Leser. 
 
Zum Abschluss bedanke ich mich bei 
allen Gemeindeangestellten für die 
tolle Zusammenarbeit und ihr Engage-
ment in der Erfüllung ihrer Aufgabe zu 
Gunsten der Einwohnergemeinde. Die 
Anforderungen in den vergangenen 
Jahren sind nicht weniger geworden. 
Ich hoffe sehr, dass die Gemeinde 
noch viele Jahre auf die wertvollen 
Dienstleistungen der Angestellten zäh-
len darf. Ein besonderer Dank geht an 
unsere Gemeindeschreiberin Daniela 
Mohr. Unsere Zusammenarbeit war 
geprägt von gegenseiƟgem Vertrauen 
und Respekt, aber auch der Humor 
kam nicht zu kurz. 
Ich bedanke mich bei allen akƟven und 
ehemaligen Gemeinderatsmitgliedern, 
welche mich begleitet, unterstützt und 
auch konstrukƟv kriƟsiert haben. Die 
Diskussionen im Kollegium, das Ringen 
um Entscheide, aber auch der persön-
liche Kontakt, waren für mich eine 
Bereicherung. Es gab auch Momente, 
die mich persönlich sehr gefordert 
haben. EnƩäuschungen sind fester 
Bestandteil des 'GeschäŌs'. Der Zu-
sammenhalt eines Gemeinderates 
zeigt sich in unruhigen Zeiten. Diesen 
Beweis habt ihr, wenn immer erfor-
derlich, erbracht. Herzlichen Dank.  
Ein großer Dank geht auch an alle frei-
willigen und sƟllen Helfer, die eine 
Aufgabe zu Gunsten der Allgemeinheit 
erfüllen. Dazu zähle ich alle Vereins-
präsidenten, Vorstandsmitglieder, 
Vereins- und Kommissionsmitglieder, 
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unseres BläƩlis weiterzuführen. Gera-
de in Zeiten, in denen die Qualität der 
regionalen Print-Medien die Erwartun-
gen nur bedingt erfüllt, ist eine lokale, 
unabhängige BerichterstaƩung umso 
wichƟger.  
Ich bedanke mich bei Ihnen, liebe Ein-
wohnerinnen und Einwohner und den 
poliƟschen Parteien für das entgegen-
gebrachte Vertrauen. Ich erlebte das 
gemeinsame Wirken als sehr ange-
nehm. Ich durŌe hierorts einen 

äußerst anständigen Umgangston er-
fahren. Der Dialog war nicht insƟtuƟo-
nalisiert, aber wenn erforderlich, fand 
ein konstrukƟver Austausch staƩ. 
Auch das MiƩragen und AkzepƟeren 
von Entscheiden ihrerseits nahm ich 
als sehr wohlwollend wahr. Herzlichen 
Dank. 
 
Ueli Frischknecht 
Gemeindepräsident 

Personen, welche kulturelle, poliƟsche 
oder sportliche Anlässe sowie FesƟvi-
täten organisieren. Ein spezieller Dank 
richte ich an Resi und Werner Bolzern. 
Sie waren mehr als eine Dekade für die 
Erstellung unseres BläƩlis verantwort-
lich und haben dafür hunderte von 
Arbeitsstunden zur Verfügung gestellt. 
Aktuell läuŌ die Übergabe an die bei-
den Nachfolgerinnen Sandra Bösch 
und Birgit Bösch. Herzlichen Dank für 
eure Bereitschaft die Geschichte 

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates  

wand fällt um CHF 375'253 Ɵefer aus, 
was auf Ɵefere Kosten im Asylwesen 
und der wirtschaŌlichen Sozialhilfe 
zurückzuführen ist.  
Bei den direkten Steuern der natürli-
chen Personen liegen die Erträge um 
CHF 139'547 leicht über dem Vorjahr. 
Hingegen gab es bei den jurisƟschen 
Personen gegenüber dem Jahr 2022 
einen Rückschlag von CHF 91'626. Die 
ordentlichen Steuern sind gesamthaŌ 
CHF 271'065 über dem Budget.  
Es gab im vergangenen Jahr zwei aus-
serordentliche Sondereffekte, welche 
zum posiƟven Jahresergebnis beigetra-
gen haben. So ging das Pfarrhaus auf 
den 1. Januar 2023 wieder in den Be-
sitz der Gemeinde zurück und im Be-
reich Soziales wurde eine einmalige 
Zahlung an die Gemeinde zurücker-
staƩet. Diese zwei GeschäŌe mit total 
CHF 869'652 beeinflussten das Ergeb-
nis massgeblich. 
Bei den InvesƟƟonen konnten 92.76 % 
des geplanten InvesƟƟonsvolumens 
umgesetzt werden, was zu Gesamtaus-
gaben von CHF 3'409'690 führte.  
Die NeƩoverschuldung pro Einwoh-
ner/in beläuŌ sich auf CHF 3'116 
(Vorjahr CHF 2'217).  
Der Gemeinderat dankt den Einwoh-
nerinnen und Einwohner für das akƟve 

Der Gemeinderat Schwellbrunn ver-
abschiedet die Jahresrechnung 2023 
Die Erfolgsrechnung 2023 schliesst bei 
einem Gesamtaufwand von CHF 
8'916'374 und einem Gesamtertrag 
von CHF 9'952'469 mit einem Ertrags-
überschuss von CHF 1'036'095 ab. 
Nach Abschluss der Spezialfinanzierun-
gen kann ein posiƟves Ergebnis von 
CHF 921'014 auf der 2. Stufe präsen-
Ɵert werden. Gegenüber dem Voran-
schlag bedeutet dies einen Besserab-
schluss von CHF 918'399. 
 
Zum letzten Mal findet eine Einlage in 
die Vorfinanzierung für die abgeschlos-
sene Sanierung der Mehrzweckanlage 
staƩ. Dies sind 0,2 Steuereinheiten, 
was einem Betrag von CHF 201'500 
entspricht. Die Vorfinanzierung, wel-
che über die Abschreibungsdauer von 
30 Jahren aufgelöst wird, weist per 
31.12.2023 einen Saldo von CHF 2.0 
Mio. aus. Eine weitere Minderung des 
Ertragsüberschusses ergab die Vorfi-
nanzierung Mobiliar Schule über CHF 
200'000.00.  
Der Personalaufwand liegt um 4,65 % 
höher als im Voranschlag budgeƟert. 
Die Kosten des Sach- und Betriebsauf-
wandes fallen um CHF 275'242 höher 
aus als veranschlagt. Der Transferauf-

Mitwirken in der Gemeinde. Die Jah-
resrechnung 2023 wird den Schwell-
brunner Haushalten per Post zugestellt 
und im Anschluss daran dem fakultaƟ-
ven Referendum unterstehen. 
 
Ortsplanung; FakultaƟves Referen-
dum für die AusserkraŌsetzung von 
vier Sondernutzungsplänen 
Während der öffentlichen Auflage für 
die AuĬebung der vier Sondernut-
zungspläne (QuarƟerplan Alpenrose, 
ob. Risi, BlaƩen, vom 28.01.1975 inkl. 
Änderung vom 13.09.1976, BuebensƟg 
vom 30.06.1998, Schlössli, Sonnen-
berg, Gass vom 19.01.1982 und Über-
bauung Sommertal vom 21.12.1976) 
sind keine Einsprachen eingegangen. 
Der Gemeinderat hat beschlossen, die 
vier Sondernutzungspläne aufzuheben 
und unterstellt sie vom 15. April 2024 
bis 6. Mai 2024 dem fakultaƟven Refe-
rendum.  
 
Anpassung der Stellenprozente in der 
LiegenschaŌsverwaltung 
Mit der Vergrösserung des MZA und 
dem Zugang des Pfarrhauses wurde 
auch die zu reinigende Fläche grösser. 
Dies bedeutet, dass mehr Stellenpro-
zente notwendig sind. MiƩels einer 
Arbeitsplatzbewertung durch eine 



Gemeinde 

2  |  3 

weshalb sich in diesen Bereichen eine 
Sanierung aufdrängt. Der Gemeinderat 
hat an seiner letzten Sitzung beschlos-
sen, den AuŌrag an die Firma Hörler 
Tieĩau AG in Niederteufen zu einem 
Preis von CHF 99'296.90 zu vergeben. 
Die Strasse muss teilweise für den 
Durchgangsverkehr gesperrt werden. 
Die Anwohner werden über das ge-
naue Datum der Sanierung informiert. 
Auch wird auf der Homepage der Ge-
meinde jeweils informiert. 
 
 

Der Gemeinderat hat ausserdem 
• zur Volksdiskussion / Vernehmlas-

sung der Anpassung des kantonalen 
Richtplanes, Teil Energie, Stellung 
genommen 

• den Kredit für die Abschlussarbeiten 
der Gesamtrevision Ortsplanung 
genehmigt. 

• vom InspekƟonsbericht Betreibungs-
amt Appenzeller Hinterland vom 
Obergericht Kenntnis genommen.  

 
Gemeinderat Schwellbrunn 

Fachperson wurden die gemeindeeige-
nen LiegenschaŌen beurteilt. Dies 
ergab, dass in der LiegenschaŌsverwal-
tung rund 100-Stellenprozente fehlen. 
Der Gemeinderat hat der Stellenerhö-
hung mit Kreditüberschreitung zuge-
sƟmmt. Die Stelle wird demnächst 
öffentlich ausgeschrieben.  
 
AuŌragserteilung für die Strassensa-
nierung BuebensƟg-Rötschwil 
Die Strasse vom BuebensƟg in Rich-
tung Rötschwil weist an zwei AbschniƩen 
Senkungen und Belagsabbrüche auf, 

Fakultatives Referendum Zonenplan und Baureglement  

planungskommission behandelt wur-
den. Vom 26. Februar 2024 bis 18. 
März 2024 wurde die totalrevidierte 
Zonenplanung und das teilrevidierte 
Baureglement dem fakultaƟven Refe-
rendum unterstellt. Dieses wurde 
nicht ergriffen und ist ungenutzt abge-
laufen. Damit kann die Totalrevision 
der Zonenplanung und die Teilrevision 
des Baureglements dem Kanton zur 
Genehmigung eingereicht werden. Die 
InkraŌsetzung soll noch in diesem Jahr 
erfolgen.  
Der Gemeinderat dankt der Bevölke-
rung für das Vertrauen.  
 
Gemeinderat Schwellbrunn  

Die Gemeinde ist seit dem Jahr 2018 
an der Revision der Ortsplanung. Ein 
erstes wichƟges Etappenziel wurde 
mit der in KraŌsetzung des Gemeinde-
richtplanes auf den 1. November 2022 
erreicht.  
Im Anschluss erfolgte die Bearbeitung 
von Zonenplanung und Baureglement. 
Während der Volksdiskussion gingen 
Rückmeldungen aus der Bevölkerung 
sowie von verschiedenen Verbänden 
ein. Punktuell erfolgte die Aufnahme 
der Anliegen in die Zonenplanung und 
das Baureglement.  
Während der öffentlichen Auflage gin-
gen diverse Einsprachen ein, welche 
vom Gemeinderat auf Antrag der Orts-

Schulraumerweiterung  

eingegangen, womit mit den Arbeiten 
für den Baustart weitergefahren wer-
den kann.  
Gemeinde Schwellbrunn 

Das Baugesuch für den Erweiterungs-
bau beim Schulhaushaus Sommertal 
ist bis am 8. April 2024 öffentlich auf-
gelegen. Es sind keine Einsprachen 
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Zivilstandsnachrichten der Gemeinde Schwellbrunn  

- Gantenbein, Johannes, gestorben am 
09. März 2024, geboren 1937, wohn-
haŌ gewesen in Schwellbrunn. 
- Geist-Himmelberger Marianne, ge-
storben am 24. März 2024, geboren 1937, 
wohnhaŌ gewesen in Schwellbrunn. 
 
Eheschliessung 
Keine. 
 

Geburt 
- Zellweger, Lilli, geboren am 1. Febru-
ar 2024, Tochter des Zellweger, Simon 
und der Zellweger geb. Schweizer, 
Monika, wohnhaŌ in Schwellbrunn. 
 
Todesfall 
- Schärer, Erich Ivo, gestorben am 6. 
März 2024, geboren 1941, wohnhaŌ 
gewesen in Schwellbrunn. 

Herzlich Willkommen und auf Wie-
dersehen 
Im März 2024 sind 3 Personen neu 
zugezogen und 5 Personen weggezogen. 
Im April 2024 sind keine Personen neu 
zugezogen und 2 Personen weggezogen. 
Der Gemeinderat heisst die Neuzuzü-
ger herzlich willkommen und wünscht 
den Weggezogenen alles Gute für die 
ZukunŌ. 
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Verabschiedungen und Wahlen  

bei Andreas Ruf für sein Engagement 
bedankt und wünscht ihm für die Zu-
kunŌ alles Gute. 
 
Wahlapéro 
Am AbsƟmmungssonntag vom 7. April 
2024 wurden Walter Raschle zum neu-
en Gemeindepräsidenten, Manuel 
Brändle neu in die GPK und Hans 

Abschied nach 30 Jahren aus AbsƟm-
mungskommission 
Andreas Ruf hat am Wahlsonntag vom 
7. April 2024 zum letzten Mal das 
Wahlbüro geleitet. Nach über 150 Ab-
sƟmmungen scheidet Andreas Ruf auf 
dem AbsƟmmungsbüro aus. Gemein-
depräsident Ueli Frischknecht hat sich 
im Namen des Gesamtgemeinderates 

Steingruber zum neuen GPK-
Präsidenten gewählt. Der Gemeinde-
rat und die Mitarbeitenden der Ver-
waltung gratulieren den Neugewähl-
ten und wünschen ihnen viel Erfolg 
und Befriedung in ihrem Amt.  
 
Gemeinde Schwellbrunn 

Wahl zum Gemeindepräsidenten 

Ich freue mich auf die neue Aufgabe 
als Gemeindepräsident. Ich bin hoch 
motiviert, im Austausch mit der 
Bevölkerung und zusammen mit dem 
Gemeinderat und den Mitarbeitenden 
der Gemeinde Schwellbrunn die anste-
henden Herausforderungen anzu-

packen. Möge es zu Ihrer Zufrieden-
heit gelingen.  
Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen und 
die grosse Unterstützung 
 
Walter Raschle 

Ich danke allen Wählerinnen und Wäh-
lern, welche mich an der Wahl vom 7. 
April 2024 zum Gemeindepräsidenten 
von Schwellbrunn unterstützt haben. 
Das sehr klare Resultat zeigt, dass ich 
auf eine breite Unterstützung zählen 
darf.  

Wahlfeier von Walter Raschle als Kantonsratspräsident 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
Unser Kantonsrat, Walter Raschle, wird am Montag, 17. Juni 2024, voraussichtlich zum Kantonsratspräsidenten gewählt. Ab 
17.30 Uhr findet im MZA ein Fest für die Bevölkerung staƩ. Sie sind herzlich eingeladen an diesem freudigen Tag ihre Lie-
genschaŌ zu beflaggen. 
Der Gemeinderat dankt für Ihre Mithilfe bei der feierlichen DekoraƟon des Dorfes. 
Der Gemeinderat 
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Aus der Liegenschaftskommission 

Erneuerung Musikanlage MZA 
Nach einer Lieferverzögerung konnte 
endlich die in die Jahre gekommene 
Musikanlage der Turnhalle ersetzt 
werden. Somit stehet nun den Nutzern 
eine gute Infrastruktur in der gesam-
ten Mehrzweckanlage zur Verfügung. 
Die LiegenschaŌsverwaltung freut sich 
über eine rege Nutzung der Anlage.  
 
Öffentliches WLAN in der MZA 
Wir freuen uns, den Besuchern der 
MZA nun ein öffentliches W-LAN an-
bieten zu können. Die Anmeldung ist 
unkompliziert via SMS bei Verbin-
dungsauĩau mit dem W-LAN.  
 
E-LadestaƟonen MZA 
Seit der Inbetriebnahme der beiden 
LadestaƟonen in der MZA wurden von 
Juni 2023 bis April 2024 E-Autos mit 
rund 1’100 kWh Energie zu dem vom 
Gemeinderat beschlossenen Einfüh-
rungspreis von CHF 0.45/kWh ver-
sorgt. Die LiegenschaŌskommission 
freut sich über die rege Nutzung der 
LadestaƟonen. Damit auch bei deut-
lich höheren Stromkosten die Ladesta-

Sanierung Spielplatz Weier 
Der Spielplatz im Schulhaus Weier hat 
eine Sanierung erfahren. Die Arbeits-
gruppe, bestehend aus Barbara Frisch-
knecht, CrisƟna Lutz, Peter Knöpfel 
und Marc Willborn, hat sich unter der 
Leitung von Sven Schawalder der Auf-
gabe angenommen. Der Spielplatz 
wurde mit gestalterischen und spiele-
rischen Elementen sowie einem Son-
nenschutz für den Sandkasten ergänzt. 
Der Gemeinderat dankt der Arbeits-
gruppe und den beteiligten Unterneh-
men für ihren Einsatz.  

 
Spielhäuschen MZA 
Unter der Leitung des LiKo-Mitglieds 
ChrisƟan Preisig erhielt der Spielplatz 
in der Mehrzweckanlage ein neues 
Spielhäuschen. Das Bauwerk wurde 
vollständig von den Firmen MeƩler 
Holzbau GmbH, Knöpfel Kundenmau-
rer Kleinbaggerbetrieb GmbH, Altherr 
Urnäsch AG und Willi Schiess AG finan-
ziert und realisiert. Der Gemeinderat 
dankt allen Beteiligten für das 
großzügige Sponsoring, das den 
Kindern hoffentlich viele Jahre Freude 
bereiten wird. 

Ɵonen jederzeit kostendeckend betrie-
ben werden können, hat sich die Lie-
genschaŌskommission entschieden, 
ab Juni 2024 den Preis auf CHF 0.55/
kWh zu erhöhen. Sie biƩet zudem da-
rum, die für die E-Autos vorgesehenen 
Ladeplätze nicht zweckenƞremdet zu 
verwenden. 
Der Gemeinderat bedankt sich bei 
allen Beteiligten für ihr Engagement 
und ihre Arbeit. Ihr Einsatz trägt dazu 
bei, unsere Gemeinde zu einem le-
benswerten Ort zu machen. 
Die LiegenschaŌskommission ist für 
den Unterhalt der Infrastrukturen, die 
im Eigentum der Gemeinde stehen, 
zuständig.  
Bei Fragen, Anregungen oder Verbes-
serungsvorschlägen können Sie sich 
jederzeit schriŌlich an 
Andy Wick 
(andy.wick@schwellbrunn.ar.ch)  
oder Silvano Huber 
(silvano.huber@schwellbrunn.ar.ch) 
wenden. 

Spielplatz Weier Betonröhre und 
Steinstufen  

Spielplatz Weier Sonnenschutz 

Sponsorenfirmen: Mettler Holzbau GmbH, Knöpfel Kundenmaurer Kleinbagger-
betrieb GmbH, Altherr Urnäsch AG, Willi Schiess AG 
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Öffnungszeiten der Gemeinde über Auffahrt 
und Pfingsten 2024 

Die Öffnungszeiten über Auffahrt : 

MiƩwoch, 08. Mai   vormiƩags geöffnet 
    nachmiƩags geschlossen 
Auffahrt, 09. Mai   ganzer Tag geschlossen 
Freitag, 10. Mai   ganzer Tag geschlossen 

Ab Montag, 13. Mai 2024, sind wir gerne wieder für Sie da. 
 
Die Öffnungszeiten über Pfingsten: 
Pfingstmontag, 20. Mai   ganzer Tag geschlossen 

Ab Dienstag, 21. Mai sind wir gerne wieder für Sie da.  

Gemeindeverwaltung Schwellbrunn 

Wir biƩen Sie, bei Todesfällen direkt mit dem BestaƩungsdienst 
Enzler AG in Flawil, Tel. 071 390 03 36, Kontakt aufzunehmen. 
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Information der Tiefbaukommission: Stassensanierung Buebenstig-Rötschwil 

eine Terrainangleichung gegenüber 
der Strasse erbringt ebenfalls eine 
Stabilisierung des Geländes. 

• Eine Ausweichstelle soll das bessere 
Kreuzen (LandwirtschaŌsfahrzeuge 
und LKW) ermöglichen. 

• Die Bauarbeiten beginnen in KW 20 
(ab 15. Mai 2024) und werden in KW 
24 (14. Juni 2024) beendet sein. Na-
türlich können WiƩerungseinflüsse 
die BautäƟgkeit verzögern. 

• Der Durchgangsverkehr in diesen 4 
Wochen wird durch BeeinträchƟgun-
gen betroffen sein. 

• Eine einseiƟge Verkehrsführung 
während der Tieĩauarbeiten sollte 
mehrheitlich möglich sein. 

Die Gemeindestrasse Sommertal-
BuebensƟg-Rötschwil-Strick-Eggeli-
Herisau wird im AbschniƩ BuebensƟg -
Rötschwil an zwei AbschniƩen (50 und 
15 Meter) saniert. 
• Die Strassenbeläge, Stützbauwerke 

und Entwässerung müssen ersetz 
werden. 

• Die eigentliche Strassenbreite bleibt 
mehrheitlich im jetzigen Umfang. 

• Der zu sanierende StrassenabschniƩ 
im Bereich Ausweichstelle wird mit 
neuem  

• Koffer/FundaƟonsschicht und Deck-
belag/Asphalt fachgerecht wieder 
hergestellt. 

• Eine Entwässerung bergseiƟg im 
Bereich der Ausweichstelle sowie 

• Im Zeitraum der Belagsarbeiten KW 
23/24 (07. Juni, 10. und 11. Juni 
2024) ist die Strasse vollkommen 
gesperrt. 

Wir biƩen die Einwohner der QuarƟe-
re Sommertal und BuebensƟg, wäh-
rend der Bauzeit, die Hauptstrasse von 
und nach Herisau zu benützen. 
Gewerbebetriebe und Landwirte 
biƩen wir frühzeiƟg die Nutzung der 
Strasse abzuklären. 
Eine Signalisierung der Sperrungen 
wird vor Ort rechtzeiƟg angezeigt. 
 
Für Fragen steht Ihnen der zuständige 
Gemeinderat gerne zur Verfügung:  
Rolf Handschin, 079 211 55 08 
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  Offiziers-Beförderungen per 29. März 2024 resp. 1. April 2024  

Das Kreiskommando Appenzell Ausserrhoden meldet folgende Beförderungen im Offiziers-Kader der Schweizer Armee: 

Neuer Grad  Name / Vorname  Einteilung     Wohnort 
Oberst   Stadelmann Thomas        Speicher  
Hauptmann   Widmer Mario         Niederteufen  
Oberleutnant   Kuster Kevin          Herisau  
Oberleutnant   Mahler Maria       RKD      Schwellbrunn  

Herzliche GratulaƟon zur Beförderung. 

Information der Umweltschutzbehörde: Entsorgung Hundekot 

• Der Kot ist hochgradig giŌig (giŌiger 
als Glyphosat) und kann Böden und 
Gewässer verseuchen. 

• Für Kühe und deren Kälber stellt der 
Kot eine sehr grosse Gefahr dar. 

In der Gemeinde Schwellbrunn stehen 
25 Robidog-Sammelbehälter und 24 
Abfallbehälter, über das Gemeindege-
biet verteilt, zur fachgerechten Entsor-
gung der Hundkotbeutel zur Verfü-
gung. 

Hundekot ist für Mensch und Tier ext-
rem gefährlich. 
Hundekot, einfach so in der Natur sich 
selbst zu überlassen, ist keine gute 
Idee. 
Er verschmutzt nicht nur die Umwelt, 
sondern stellt auch eine Gefahr für 
Mensch und Tier dar. 
Das ist die ProblemaƟk: 
• Nicht richƟg entsorgter Hundekot 

verschmutzt die Umwelt und schadet 
Mensch sowie anderen Tieren. 

Wir biƩe alle Hundehalter den Kot mit 
den entsprechenden Beuteln aufzu-
nehmen und in einen der Behälter zu 
entsorgen (Hundegesetz AR, Art. 6). 
Mensch, Tier und Umwelt dankt für 
ihre Rücksicht. 
Herzlichen Dank. 
 
Gibt es dazu Fragen, wenden Sie sich 
an den zuständigen Gemeinderat:  
Rolf Handschin 079 211 55 08 

In eigener Sache: Freiwillige Spenden fürs Blättli  

Alle Jahre wieder gelangen wir mit 
einen Spendenaufruf an Sie, liebe Le-
serinnen und Leser. 
Um den Budgetrahmen einzuhalten, 
sind wir auf die finanzielle Unterstüt-
zung der auswärƟgen Abonnenten und 
auch der Leserinnen und Leser ange-
wiesen. Mit untenstehendem Einzah-
lungsschein haben Sie die Möglichkeit, 
uns mit einem freiwilligen Beitrag zu 
unterstützen.  Herzlichen Dank        
Die RedakƟon 
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Schwellbrunn belohnt Lernende mit erfolgreichem Erstabschluss                                                                             

 

Weil wir keine Daten von erfolgreichen Abschlüssen bzw. Adressen von Abschliessenden haben bzw. be-
kommen, gelangen wir mit diesem Aufruf an Sie liebe Eltern, Berufsbildende und Absolventinnen und Ab-
solventen. Bitte melden Sie sich mit untenstehender Anmeldung. 
 
Lernende, welche ihre Erstausbildung zu Berufsleuten oder eine Mittelschule/ ein Gymnasium erfolgreich abge-
schlossen haben, zeigen, dass sie gewillt sind, sich im Berufsleben oder im Studium einzusetzen. Diesen Einsatz 
belohnt der Gemeinderat mit einer kleinen Feier für diese jungen Lehr-/Schulabsolventen. Auch sollen damit die 
Vorzüge unseres dualen Ausbildungssystems hervorgehoben und insbesondere den Lehrbetrieben gedankt wer-
den.  
 

Für den diesjährigen Anlass „Schwellbrunner Fest der Lehrabgänger und Maturanden“ sind wiederum eingeladen:  
Lernende, die im Zeitpunkt des Lehrendes in Schwellbrunn wohnhaft sind;  
Lernende, die ihre Erstausbildung in einem Lehrbetrieb von Schwellbrunn absolviert haben;  
alle Absolventinnen und Absolventen, die als Erstabschluss erfolgreich die Mittelschule (oder eine gleichwerti-

ge Schule) bestanden haben und zum Zeitpunkt des Abschlusses in Schwellbrunn wohnhaft sind.  
 
Am Apéro werden die attraktiven Geschenke übergeben. Dann folgt - natürlich - ein feines Nachtessen. Die drei 
Gewinner mit dem besten Notendurchschnitt im Abschlusszeugnis werden noch mit einem zusätzlichen, persönli-
chen Überraschungsgeschenk ausgezeichnet!  
 
Für den Anlass können die Eingeladenen selbstverständlich weitere Personen wie Eltern, Verwandte, Bekannte 
oder Berufsbildner als Gäste miteinladen. Diese Gäste müssen allerdings einen Pauschale-Beitrag von Fr. 30.-/
Person für Speis und Trank leisten.  
 
Der Gemeindepräsident und die Standortförderungskommission freuen sich auf eine möglichst vollzählige Anmel-
dung aller Lehrabgänger und Maturanden!  
 
Für das Fest am Freitag, 27. September 2024 19.00 Uhr, bitten wir Sie um Anmeldung bis 23. August 2024 mit 
dem untenstehenden Anmeldetalon oder mit dem Talon auf der Gemeinde-Website (www.schwellbrunn.ch unter 
Veranstaltungen) bei der Gemeindekanzlei, Dorf 50, 9103 Schwellbrunn.  
 
 
           (bitte abtrennen!) 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Ja, ich habe die Abschlussprüfungen meiner Erstausbildung erfolgreich bestanden und melde mich gerne für das 
Schwellbrunner Fest der Lehrabgänger und Maturanden vom 27. September 2024, 19:00h,  
im Restaurant Sitz an!  
 
Name: ………………………............  Vorname: ………………………………….. ……... 
 
Strasse: ……………………………..  Wohnort: ……………………………………………  
 
Lehrbetrieb/Schule: ………………………………………………………………………………………....... 
Gäste, die ich mitbringe (Name/Vorname/Adresse):  
 
………………………………………………………………………………………………... ………………… 
 
………………………………………………………………………………………………... ………………… 
 
Ort / Datum: ………………………………………...    

Unterschrift: …………………………………..……. 
 

Bitte beilegen: Kopie Lehrabschlusszeugnis / Maturitätszeugnis 
bis 23. August 2024 retournieren an: Gemeindekanzlei, Dorf 50, 9103 Schwellbrunn 
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Ab 27. April - Oktober 
täglich offen von 
10.00 - 19.00 Uhr 

und auf Reservation 

14. Juni  
K o n z e r t   

 Irisch Folk aus Chur 
 The Miller 

22. Juni 
Wine & Dine 

 
1. bis 6. Juli 

Burgerwoche 

Frühlingsgefühle !?!?! 
• Karten für Freud und Leid Bekundungen! 

• LoƩo und Euromillion spielen – nur wer wagt 
gewinnt!! 

• Lose im Einzelverkauf oder auf Bestellung im 
Los-Strauss arrangiert! 

• Trachtensocken, Trachtenjacken gestrickt in 
allen Grössen! 

• Edelweisshemden in div. Farben! 

• Gesamte Bücherauswahl im Mai 10% 
günstiger!! 

 

Öffnungszeiten:  
Mo/Mi/Fr  09.00 Uhr - 11.00 Uhr   
   14.00 Uhr - 16.30 Uhr 

Samstag  08.30 Uhr - 11.30 Uhr 

s ‘ S c h w e l l b r o n n e r  
G s c h ä n k s t ö b l i  
D o r f  3 ,  S c h w e l l b r u n n ,  T e l .  0 7 1  3 5 0  0 1  3 6 ,  
w w w . g s c h ä n k s t ö b l i . c h  

 

 

Einladung zur Wahlfeier von  
Walter Raschle  

zum Kantonsratspräsidenten 

 

Datum: Montag, 17. Juni 2024 
Zeit: ab 17.30 Uhr 
Ort: Mehrzweckanlage Schwellbrunn  
 

Die Bevölkerung von Schwellbrunn ist herz-
lich zur Wahlfeier (mit Unterhaltung) eingela-
den. Der Gemeinderat freut sich auf zahlrei-
ches Erscheinen. 

 
Schwellbrunn, im Mai 2024 



Reformierte Kirchgemeinde 

 

Aus der Kirchgemeinde 

Kontaktgruppe Schwellbrunn 
ChrisƟne Scholer, Pfarrerin, 071 350 02 53, chrisƟne.scholer@ref-hinterland.ch  
Heidi Lutz, Mitglied der KirchenvorsteherschaŌ, 071 290 05 04, heidi.lutz@ref-hinterland.ch 
Regula Bodenmann, Sekretariat, 071 354 70 60, sekretariat@ref-hinterland.ch 
Webseite: www.ref-hinterland.ch 

• MiƩwoch, 19. Juni 2024, 19.30 Uhr, 
im MZG Schönengrund 

Für die Wiederbesetzung des durch 
den RücktriƩ von Gabriela Rakoczi 
freiwerdenden Sitz in der Kirchenvor-
steherschaŌ wurde eine Findungskom-
mission besƟmmt. Ihr gehören Renzo 
Andreani, Claudia Fischer und Marcel 
Steiner an. Die Ersatzwahl findet am 
24. November 2024 staƩ. 
Die KirchenvorsteherschaŌ hat das 
Konzept für den Religionsunterricht in 
der sechsten Klasse verabschiedet. In 
der zweiten bis fünŌen Klasse bietet 
die Kirchgemeinde ökumenischen Reli-
gionsunterricht in WochenlekƟonen 
an. In der sechsten Klasse findet der 

Religionsunterricht projektbezogen 
staƩ. Der Besuch von zwei solchen 
Projekten gehört zum obligatorischen 
Religionsunterricht und ist Vorausset-
zung für die KonfirmaƟon. 
Schliesslich hat die Kirchenvorsteher-
schaŌ beschlossen während den Som-
merferien mit dem Kirchenpark-Buddy 
wiederum am Wochenmarkt auf dem 
Herisauer Obstmarkt teilzunehmen. 
Sie erachtet diese Teilnahme als eine 
gute Gelegenheit, Kirche ausserhalb 
der Kirchengebäude sichtbar zu ma-
chen und mit den Menschen ins Ge-
spräch zu kommen. 
Marcel Steiner 
Präsident der KirchenvorsteherschaŌ  

Die KirchenvorsteherschaŌ hat an ih-
rer März-Sitzung die Termine für vier 
KonsultaƟonsveranstaltungen der Zu-
kunŌswerkstaƩ festgelegt. An diesen 
Veranstaltungen wollen die Mitglieder 
der ZukunŌswerkstaƩ ihre erarbeite-
ten Thesen zur künŌigen Entwicklung 
der Kirchgemeinde vorstellen und mit 
den Kirchbürgerinnen und Kirchbürgern 
diskuƟeren. Die KonsultaƟonen finden 
wie folgt staƩ:  
• Dienstag, 28. Mai 2024, 19.30 Uhr, 

im Kirchgemeindehaus Herisau  
• MiƩwoch, 5. Juni 2024, 19.30 Uhr, in 

der Oase WaldstaƩ  
• Donnerstag, 13. Juni 2024, 19.30 

Uhr, im MZG Schwellbrunn  

Aus der KirchenvorsteherschaŌ 

Übersicht über die GoƩesdienste 

Wann Anlass Leitung Kirche 

Donnerstag, 9. Mai, 
10 Uhr 

Gottesdienst zur Auffahrt 
Trachtengruppe Schwellbrunn 

Pfrn. Anna Katharina 
Breuer 

Schwellbrunn 

Sonntag, 12. Mai, 
10 Uhr 

Muttertags-Gottesdienst mit Taufe Pfrn. Anna Katharina 
Breuer 

Schönengrund 

Sonntag, 19. Mai, 
10 Uhr 

Abendmahl-Gottesdienst zum Pfingstfest 
Saumchörli Herisau 

Pfr. Peter Solenthaler Herisau 

Sonntag, 19. Mai, 
10 Uhr 

Abendmahl-Gottesdienst zum Pfingstfest Pfrn. Esther Furrer Waldstatt 

Sonntag, 26. Mai, 
10 Uhr 

Gottesdienst mit Amtseinsetzung von Kirchenrätin 
Barbara Bruderer,  
anschl. Apéro 

Pfrn. Esther Furrer Herisau 

Sonntag, 26. Mai, 
10 Uhr 

Fest-Gottesdienst zum Thema «Glocken statt 
WhatsApp», anschl. Apéro und Möglichkeit zur 
Turmbesichtigung, Musikgesellschaft Waldstatt 

Pfr. Peter Solenthaler Waldstatt 

Sonntag, 2. Juni, 
10 Uhr 

Gottesdienst mit Jubiläen, Verabschiedungen und 
Begrüssungen, Singkreis, anschl. Wurst, Brot und 
Kuchen 

Pfrn. Esther Furrer Herisau 

Sonntag, 9. Juni, 
10 Uhr 

Abendmahl-Gottesdienst mit 3. Klässler Pfrn. Anna Katharina 
Breuer 

Herisau 
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Sonntag, 9. Juni, 
10 Uhr 

Gottesdienst Pfr. Bernard Huber Schwellbrunn 

Sonntag, 16. Juni, 
10 Uhr 

Gottesdienst Anders Ursula Fröhlich, Prädi-
kantin 

Herisau 

Sonntag, 16. Juni, 
10 Uhr 

Gottesdienst Pfrn. Anna Katharina 
Breuer 

Schönengrund 

Sonntag, 23. Juni, 
10 Uhr 

Tauffest mit anschliessendem Pizzaplausch Pfrn. Regula Gamp, 
Pfrn. Esther Furrer 

Herisau 

Sonntag, 30. Juni, 
10 Uhr 

Gottesdienst Pfr. Peter Solenthaler Herisau 

Sonntag, 30. Juni, 
10 Uhr 

Gottesdienst Pfrn. Esther Furrer Waldstatt 

Sonntag, 7. Juli, 
10 Uhr 

Gottesdienst gemeinsam evangelisch Pfr. Peter Solenthaler Herisau 

Sonntag, 7. Juli, 
10 Uhr 

Gottesdienst gemeinsam mit KG Oberer Necker, 
Ökum. Chor St. Peterzell 

Pfrn. Esther Furrer +  
Pfr. Florian Rückel 

Hemberg 

Sonntag, 14. Juli, 
10 Uhr 

Gottesdienst mit Taufe Pfr. Michael Seitz Herisau 

Sonntag, 14. Juli, 
10 Uhr 

Gottesdienst Pfr. Bernard Huber Schwellbrunn 

Sonntag, 21. Juli, 
9.30 Uhr 

Schwägalp-Gottesdienst Pfr. Peter Solenthaler Schwägalp-
Kapelle 

Fiire mit de Chline  
Samstag, 25. Mai 2024, 9.30 Uhr in der 
Kirche Schwellbrunn, mit anschliessen-
dem gemütlichen Znüni 
 
MiƩagsƟsch für Seniorinnen und Seni-
oren 
6. Juni im Betreuungszentrum Risi 
4. Juli im Restaurant  Hirschen 
ab 11.30 Uhr, Kontaktperson: Rosmarie 
WiƩenwiler, Tel. 071 352 37 44  
 
Frauengruppe 
Dienstag, 25. Juni 2024 um 19.30 Uhr 
im Pfarrhaus Schwellbrunn 
Kontaktperson: Bea Gubser, Tel. 071 
350 00 35 
 
KiK – Sommerlager 2024 
6. – 13. Juli in Bergün GR und Flond 
GR, für Kinder im Alter von 7 bis 12 
Jahren. Ein Angebot der Evang.-ref. 
Landeskirche beider Appenzell.  
Anmeldetalons können bei der Fach-
stelle Kinder Jugend Familie, Gaby 
Bürge (gaby.buergi@ref-arai.ch) oder 
im Sekretariat der Evang.-ref. Kirchge-
meinde Appenzeller Hinterland 
(sekretariat@ref-hinterland.ch) bezo-
gen werden 
 

Pilgertage 2024 
Die Pilger-Wandertage 2024 finden 
staƩ am: 
Freitag, 4. Oktober, 17.00 Uhr bis 
Montag, 7. Oktober, abends 
InformaƟonsabend in der Kirche 
Schwellbrunn: Dienstag, 13. August 
2024 
 
Jugendraum  
Jeden Freitag Abend (ausser Schulferi-
en) von 20.00 – 22.30 Uhr im Jugend-
raum Halden 704, Schwellbrunn 
 
Gemeinsame SƟlle 
jeden MiƩwoch Abend (ausser Schul-
ferien) von 18.30 – 19.30 Uhr in der 
Kirche Schwellbrunn 
 
Begrüssung und Abschied 
Wir mussten Abschied nehmen von: 
Johannes Gantenbein in Herisau 
Möge ein Engel GoƩes dich empfan-
gen. Mögen Engelscharen ein Willkom-
menslied ansƟmmen, 
möge GoƩ dich hüllen in den Mantel 
seiner Liebe. 
 
 
 
 

Fahrdienst GoƩesdienste 
Für GoƩesdienstbesuche wird ein 
Fahrdienst angeboten. BiƩe melden 
Sie sich dazu im Sekretariat an bis 
MiƩwoch vor dem jeweiligen GoƩes-
dienst, Tel. 071 354 70 60, sekretari-
at@ref-hinterland.ch 
 
Fahrdienst Schwägalp-GoƩesdienst 
21. Juli 
EinsƟegsorte  
08.00 Uhr Ref. Kirche Herisau 
08.10 Uhr Alpsteinstrasse Herisau 
08.30 Uhr Kirche Schwellbrunn 
08.45 Uhr Post Schönengrund 
08.55 Uhr MZG WaldstaƩ 
 
GoƩesdienste im Betreuungszentrum 
Risi 
MiƩwoch, 15. Mai, 15 Uhr mit Beatrix 
Baur-Fuchs (kath.) 
MiƩwoch, 19. Juni, 15 Uhr mit Beatrix 
Baur-Fuchs (kath.) 
 
Kolibri KindergoƩesdienst 
26. Mai 
16. Juni 
30. Juni 
Sonntags, 10.00 bis 11.00 Uhr, Pfarr-
haus Schwellbrunn,  
für Kinder ab dem 2. Kindergarten. 
Kontakt: Doris Knöpfel, 076 470 61 52 
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Bei allen anderen Anliegen wenden Sie 
sich biƩe an: 
sekretariat@ref-hinterland.ch, Tel. 071 
354 70 60 
 
 
 

QR-Code für unsere Website:  Abwesenheit 
Pfarrerin ChrisƟne Scholer ist vom 14. 
April – 18. August 2024 abwesend. 
Stellvertretung während dieser Zeit für 
pfarramtliche Dienste: 
Pfr. Bernard Huber, Herisau, Tel. 076 
208 50 06 Mail: berhuber@icloud.com 

KonfirmaƟon 2024 
Am Palmsonntag, 24. März 2024 feierten die Konfirmandinnen und Konfirmanden in Schwellbrunn ihre KonfirmaƟon unter 
dem MoƩo "Musik und Freizeit".  
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Zu vermieten  
ab 1. Juli 2024  

Garageneinstellplatz  
Gemeinschafts-    
garage Hintere Risi, 
Parzelle 427 
Miete monatlich     
Fr. 80.00 

 
Interessenten melden sich biƩe 
bei  
Markus Schmidli 071/351 38 37 
schmidli.bless@bluewin.ch 

Z u  v e r m i e t e n  
in Tüfi 966 Schönengrund  

(Gemeinde Schwellbrunn) 
grosszügige, schöne 

 3.5 Zimmer MaisoneƩe-Wohnung 
 
 
 
 
 
 

2.Obergeschoss. Schöner Innenausbau 
Ca. 90 m2 Wohnfläche, grosses Galeriezimmer, 

LiŌ, sonniger Balkon mit Blick ins Grüne,  
Modernes Badezimmer, 

Böden Laminat und Keramik mit Bodenheizung,  
Waschturm, Tiefgarage. Grosse Spielwiese 
Drei Minuten von Bushaltestelle enƞernt. 

Bezug:  1. Juli 2024 

Mehr Infos: Newhome.ch 
Infos: L. Preisig Schwellbrunn  

Tel. 071 352 19 83 
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Viertes Schweizerisches Buremusigträffe Schwellbrunn, 25. August 2024 

wird, soll sich bei ChrisƟan 
(c.wildermuth@bluewin.ch) melden. 
Wir freuen uns auf Euch! Wie bekannt, 
wird der Einsatz durch eine Entschädi-
gung von Fr. 8.--/h abgegolten – je 
nach Wunsch persönlich oder für den 
Verein. Dazu kommen die feine Ver-
pflegung, das Buremusig-T-Shirt und 
voraussichtlich wieder ein Bergbahn-
Gutschein. Als besonderer Dank an 
alle Helferinnen/Helfer, die uns unter 
die Arme greifen, wird am Samstag-
abend die BrassformaƟon Brombrass-
ƟsCH aus Schönengrund beim Kur-
pärkli aufspielen. Natürlich werden 
Grill und Getränke nicht fehlen. 
Verschiedene Markƞahrende werden 
wieder mit einem bunten, zum BMT 
passenden Angebot unsere Veranstal-
tung bereichern. Für einige wenige 
zusätzlichen Marktstände hat es noch 

Liebe Schwellbrunnerinnen und 
Schwellbrunner, 
geschätzte Schwellbrunner Vereine 
 
Unsere neue Homepage 
www.buremusigtraeffe.ch zeigt, dass 
die Vorbereitungen auf Kurs sind: Be-
reits haben dreizehn MusikformaƟo-
nen zugesagt und verschiedene 
Sponsoren haben uns ihre wertvolle 
Unterstützung zugesichert. Ebenfalls 
erfolgreich läuŌ die Suche nach Helfe-
rinnen und Helfer: Dank der Unterstüt-
zung durch die Vereine, konnte ChrisƟ-
an Wildermuth bereits eine grosse 
Zahl gewinnen! Noch haben wir aber 
zu wenig helfende Hände! Also, wer 
Lust und Zeit hat, am 25. August im 
Service oder als Unterstützung der 
Spielplatz-Chefs mitzuhelfen, damit 
das BMT 2024 rundum zu einem Erfolg 

Platz! Wer selber Interesse hat, einen 
Stand zu betreiben oder aber eine 
Markƞahrerin / einen Markƞahrer mit 
spannenden Produkten kennt, soll dies 
biƩe unserer Marktchefin Anita Schwi-
zer (suisse@bluewin.ch) melden. 
 Wir danken vorab allen herzlich, wel-
che uns mit Rat und Tat unterstützen, 
damit das Buremusigträffe wieder zu 
einem Erfolg wird. Wir freuen uns auf 
ein tolles Buremusigträffe 2024!  
 
Wer die Planungsarbeiten noch näher 
verfolgen möchte:  
www.buremusigtraeffe.ch 
www.facebook.com/buremusigtraeffe 
www.instagram.com/buremusigtraeffe 
 
Freundliche Grüsse 
Das OK des Buremusigträffe Schwell-
brunn 
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Katholische Kirchgemeinde 

 

Pfarreigruppe Schwellbrunn - Ansprechpersonen: 

Claudia Balzarek 071 352 11 38 

Seelsorgeteam der Pfarrei  -  So sind wir erreichbar  
Pfarrer Reto Oberholzer  071 351 11 43 

Beatrix Baur-Fuchs (Ansprechperson für Schwellbrunn) 071 556 18 31 

Birgit Müller   071 556 18 30  

Iris Schmid Hochreutener 071 350 06 81 

Juliane Schulz    071 350 04 42    

Rebekka Jäger  071 556 18 34  

Sekretariat: MarƟna Thür / BrigiƩa Adams 071 351 55 82 

Homepage unserer Pfarrei: www.kath-herisau.ch 

Herzliche Einladung zu einer spirituellen Velotour 

StarƟmpuls: 9:00 Uhr Unterkirche der kath. Pfarrkirche Herisau  
Zwischendurch kurze Stopps mit spirituellen Impulsen  
MiƩagshalt: Grillstelle (Verpflegung biƩe mitnehmen) 
 

Alle sind willkommen, die gerne mit dem Velo unterwegs sind und genügend Ausdauer und Lust auf ein spirituelles Gemein-
schaŌserlebnis haben.  
Bei fast jedem WeƩer machen wir uns auf den Weg. Bei Dauerregen laden wir zu einem «Innehalten» in die Unterkirche 
ein, ohne Velotour. Für E-Bike-Fahrer*innen wird die Tour gemütlich, für Velofahrer*innen ohne Unterstützung wird es 
sportlich. Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.  
Anmeldung (bis 22. Mai) ist wünschenswert. Aber auch spontanes Mitkommen ist möglich. Mail an sekretariat@kath-
herisau.ch (Name und Handynummer).  
Stefan Stamm, Pfarreirat Herisau, Iris Schmid, Seelsorgerin  

für die Pfarreigruppe und das Seelsorgeteam, 
Beatrix Baur-Fuchs  

Katholische Kirchgemeinde  
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Besondere GoƩesdienste in der Pfarrei und Seelsorgeeinheit 
12. Mai EhejubiläumsgoƩesdienst in Herisau, 10.00 Uhr 
19. Mai PfingstgoƩesdienst mit dem Kirchenchor, 10.00 Uhr, Kirche Herisau 
16. Juni FirmgoƩesdienst mit dem Generalvikar 

10.00 Uhr, kath. Kirche Herisau 
30. Juni Kirchenfest Peter und Paul, mit Kirchenchor 

10.00 Uhr kath. Kirche Herisau, anschliessend Apéro 
Anlässe in der Pfarrei und Seelsorgeeinheit 

20. Mai Familienanlass «Ein neuer Tag bricht an» 
6.00 Schulhaus Moos, Infos und Anmeldung bei Beatrix.baur@kath-herisau.ch 

26. Mai Chinderfiir 
10.00 Uhr, Unterkirche Herisau 

5. Juni Bunter KindernachmiƩag «Mut tut gut» 
14.00-17.00 Uhr, Pfarreiheim Herisau 

6. Juni Trauercafé Appenzeller Hinterland 
17.00-18.30 Uhr, Alte Stuhlfabrik Kasernenstrasse 39a, Herisau 

21. Juni MuƩer-Kind-Anlass 
17.00-20.00 Uhr, Pfarreiheim Herisau 

27. Juni Ökumenische Chinder Fiir WaldstaƩ 
16.30 Uhr, evang. Kirche WaldstaƩ 

30. Juni Chinderfiir 
10.00 Uhr, Unterkirche Herisau 

FrauengemeinschaŌ 

28. Mai Maiandacht mit Agapefeier 
Die Feier wird als Agapefeier gestaltet. Wer mag, kann einen kulinarischen Beitrag dazu 
leisten. Gemeinsames teilen und geniessen nach der Feier. Getränke sind vorhanden. 
Treffpunkt: Für Wanderfreudige:18.00 Uhr bei der Bushaltestelle Mühle 
Für Zugfahrende: Herisau ab 18.58 Uhr Appenzeller Bahnen (BilleƩ biƩe selber lösen) 

3. Juni 
  

Üsi WerkstaƩ 
19.00-22.00 Uhr, Werkraum kath. Pfarreiheim Herisau 
Anmeldungen an: Gabriela HuƩer, 079 279 05 65 oder via www. fg-herisau.ch 

5. Juni Besinnungsweg Jakobsbad- Urnäsch 
Zusammen mit der Urnäscher FG wandern wir in ca. 2 Stunden von Jakobsbad nach 
Urnäsch (Impuls/Besinnung), Begleitung durch Pfarrer Markus Grieder. 
Gegen Ende des Weges gibt es etwas Kleines zu trinken. Nach der Wanderung lassen 
wir den Abend im Restaurant Krone (Nähe Bahnhof) ausklingen. 
Abfahrt Bahn: 
Herisau ab 18.28 Uhr Appenzeller Bahnen 
Wilen ab 18.30 Uhr 
WaldstaƩ ab 18.33 Uhr 
Kosten Bahnfahrt: biƩe eigenes BilleƩ lösen 
Treffpunkt Jakobsbad: 19.00 Uhr beim Kloster „Leiden ChrisƟ“ 
Anmeldung: nicht notwendig – Der Anlass findet bei jeder WiƩerung staƩ 
Ausrüstung: Wanderschuhe und dem WeƩer angepasste Kleidung 

15. Juni Ein Tag für mich „Wie kommt die Heilpflanze in die Flasche?“ 
9.15 Uhr, Haupteingang A. Vogel, Roggwil 
Interessante Führung mit Vorstellung der A.Vogel-Philosophie, Rundgang durch die 
Heilpflanzenkulturen, Herstellung eines Kräutersalzes und DegustaƟon.  
Gemeinsames MiƩagessen im Gewächshaus. 
Kosten: CHF 39.00 für Mitglieder / CHF 44.00 Nichtmitglieder 
BahnbilleƩ biƩe selber lösen bis Roggwil TG, Frohheim 
Anmeldung bis 29. Mai an Gabriela HuƩer, 079 279 05 65 oder via www. fg-herisau.ch 

21. Juni Sonnwendfeier 
Infos im Pfarreiforum oder auf www. fg-herisau.ch 

InformaƟon finden Sie auch im Pfarreiforum und auf der Homepage www.kath-herisau.ch 
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Entdeckerlokal Schwellbrunn 
Im Entdeckerlokal Schwellbrunn kannst Du Deine erfin-
derischen, handwerklich-technischen und gestalteri-
schen Talente entdecken und weiterentwickeln. Bist Du 
interessiert, eigene Erfahrungen zu machen? An diesen 
Tagen hat das Entdeckerlokal geöffnet: 

Samstag, 18. Mai 24, 09.00 - 11.00 
Samstag,   8. Juni 24, 09.00 - 11.00 

Anmeldung biƩe bis spätestens 24 Stunden vor Termin 
an:  info@entdeckerlokal.ch oder 079 714 15 64 

Ort: Gästehaus Kreuz, Schwellbrunn 

Weitere Infos und Termine findest Du auf 
www.entdeckerlokal.ch 

 

Sommerferien der Restaurant‘s          
in Schwellbrunn 

 
 Störchli  keine Ferien 

Fuchsacker  Keine Ferien 

Untere Mühle 15. Juli bis 6. August 

Löwen  25. Juni ab 14.00 Uhr bis 7. 
Juli 

Sitz   30. Juni bis 30. Juli 

Ochsen  6. Juli ab 15.00 Uhr bis 22. Juli 

Landscheide 29. Juli bis 11. August 

Sonnenberg keine Ferien 

Aksara Thai  keine Ferien   
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nen, die am Siedlungsrand leben und 
etwas für unsere Wiesel tun möchten. 
Mit Heckenpflanzungen, Trockenmau-
ern sowie Stein- und Asthaufen schaŏ 
der WWF wertvollen Lebensraum für 
Mauswiesel und Hermelin. Haben Sie 
eine Fläche, auf der Massnahmen für 
die kleinen RaubƟere umgesetzt wer-
den können?  

Der WWF suchte mit Hilfe der Bevöl-
kerung die letzten verbleibenden Wie-
sel in der Ostschweiz. Die SuchakƟon 
war ein Erfolg. Im letzten Jahr gingen 
über 900 Meldungen über Wieselsich-
tungen auf der Plaƪorm wildenach-
barn.ch ein. Auch die Bewohner und 
Bewohnerinnen von Schwellbrunn 
machten mit. Zweimal wurde ein Her-
melin oder Mauswiesel auf dem Ge-
meindegebiet entdeckt. 
Die Meldungen helfen besser zu ver-
stehen, wo die kleinen RaubƟere noch 
beheimatet sind. Denn obschon es 
noch Hermelin und Mauswiesel zu 
finden gibt, nehmen ihre Bestände 
schweizweit ab. Und das zum Leidwe-
sen der LandwirtschaŌ - denn Wiesel 
sind die natürlichen Feinde von Wühl-
mäusen und halten diese in Schach.  
 
Flächen für Fördermassnahmen ge-
sucht. 
Gemeinsam mit Freiwilligen setzt der 
WWF jetzt Fördermassnahmen im Feld 
um. In der ganzen Ostschweiz suchen 
wir Landwirt:innen oder Privatperso-

Dann melden Sie sich unverbindlich 
bei: Mila Yong, 
071 221 72 30, mila.yong@wwf.ch. 

Wiesel gesucht und in Schwellbrunn gefunden! 

Wiesel ernähren sich von Mäusen und sind wertvolle Mitarbeiter in der LandwirtschaŌ. 
©David Edwards 
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Elternforum Schwellbrunn: Ein kleiner Einblick in unsere Spielgruppe 

ist bei so kleinen Kindern gleichzeiƟg 
auch Lernen – Lernen, die Welt zu ent-
decken und zu begreifen. 
Ich habe auf dem Tisch immer ein 
Werk- oder Spielangebot, welches sie 
nutzen können, wenn ihnen danach 
ist oder eben auch nicht, wenn viel-
leicht lieber die Burg in dem 
«Gumpizimmer» noch ferƟg gebaut 
werden soll. Meine Angebote sind 
immer freiwillig, so wie es auch die 
Spielgruppenpädagogik vorgibt.  

Spielen und Werken mit allen Sinnen – 
wir matschen im Rasierschaum, wir 
machen Kreaturen aus Zopf-, Salzteig 
oder Knete, wir holen auch mal den 
Schnee in die Spielgruppe.  
Beim Werken und Basteln zählt für 
mich, dass es prozessorienƟert ist. 

«Hilf es mir selbst zu tun» 
 (Maria Montessori)  
Das ist mein Leitsatz als Spielgruppen-
leiterin.  
Gerne erzähle ich ein bisschen über 
meinen Spielgruppenalltag, über das, 
was mir als Spielgruppenleiterin am 
Herzen liegt. Die Kinder kommen hier 
in Schwellbrunn in den meisten Fällen 
ein Jahr vor KindergarteneintriƩ in die 
Spielgruppe. Für einige Kinder bin ich 
die erste fremde Bezugsperson, der 
erste Ort, an den sie ausserhalb der 
Familie, ohne Mami und Papi kom-
men. Das ist für manche Kinder und 
auch Eltern kein einfacher SchriƩ. Um-
so wichƟger ist es, die Ablösung indivi-
duell zu gestalten und die Bedürfnisse 
von Kind und den Eltern zu erkennen. 
Mein Spielgruppenmorgen startet um 
09.00 Uhr. Wir starten gemeinsam mit 
dem immer gleichen Lied, anschlies-
send meistens einer Geschichte oder 
einem Versli. So können die Kinder 
immer mit dem gleichen Ritual in den 
Spielgruppenmorgen starten. Rituale 
sind wichƟg und geben auch unsiche-
ren Kindern Halt und Struktur. Das 
freie Spiel ist mir sehr wichƟg, so kön-
nen die Kinder ganz ihrer KreaƟvität 
und Phantasie nachkommen. Spielen 

Heisst, die Kinder machen es nach 
ihrem Können und Wollen. Hier gilt 
«unperfekt ist perfekt». 
Nach der HälŌe der Zeit essen wir ge-
meinsam Znüni. Nach einem Finger-
versli geniessen wir alle den gesunden, 
feinen Znüni. An manchen Tagen gibt 
es sogar «Zauberwasser».  
Anschliessend wird nochmal ausgiebig 
gespielt, bevor gemeinsam aufge-
räumt wird und die Spielgruppenzeit 
um 11.00 Uhr schon wieder vorbei ist. 
Bei trockenem WeƩer spielen und 
essen wir auch mal draussen im schö-
nen Garten. Gemeinsam die Natur 
entdecken, einer Schnecke beim Krie-
chen zuschauen, einen Regenwurm 
durch die Finger schlängeln lassen 
oder einfach den Wind in den Haaren 
spüren – das macht Spass. 
An Ende verabschieden wir uns mit 
unserem «Tschüss-Versli» und manch-
mal einem Bewegungsspiel, um noch 
den letzten Bewegungsdrang raus zu 
kitzeln.  
Mein Ziel ist es, die Kinder, Kinder sein 
zu lassen und auf ihre eigene Weise 
und ihrem eigenen Tempo die Welt zu 
entdecken. 
Nicki Braunwalder – Spielgruppenleite-
rin Schwellbrunn 
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Aus der Schule geplaudert… 

Schulleitung Claudio Nef  
Telefon  071 352 75 81  
E-Mail  schulleitung@schwellbrunn.ar.ch  
Homepage  schwellbrunn.ch/schule 

LernlandschaŌ im Obergeschoss an-
sonsten nicht mehr genutzt werden 
dürfen. Der neue Gruppenraum im 
Erdgeschoss ersetzt fehlende Räum-
lichkeiten während des Anbaus und 
kann später weiter für Gruppenarbei-
ten genutzt werden.  
 
Sponsorenlauf 5./6. Klasse 
Im März hat ChrisƟan Schrepfer, Prak-
Ɵkant in der 5./6. Klasse von Alessia 
Hersche, mit den Kindern das Thema 
Kinderrechte behandelt. In diesem 
Zusammenhang machte die Klasse 
einen Sponsorenlauf, um für andere 
Kinder etwas Gutes zu tun. Die Spen-
der konnten sich zwischen zusätzli-
chen Geräten auf dem Spielplatz Wei-
her und der OrganisaƟon «Save the 
children» entscheiden. Durch grosse 
MoƟvaƟon kam sehr viel Geld für die 
beiden Sachen zusammen: 856.80 
Franken für «Save the children» und 
1'348.20 Franken für den Spielplatz 
Weiher. Die roten Köpfe nach dem 
Lauf haben sich also gelohnt! Vielen 
Dank allen für die grossarƟge Unter-
stützung. 

Personelles / Bloch 
Madeleine Wehrle, Klassenlehrperson 
5./6. Klasse, ersteigerte sich das dies-
jährige Bloch. Edi Gantenbein verar-
beitete es zu wunderbaren Holzbänkli. 
Da uns Frau Wehrle Ende Schuljahr 
verlassen wird, schenkt sie der Schule 
zwei Bänkli. Wir möchten uns herzlich 
bedanken und werden sie – nicht nur 
aufgrund der neuen Sitzgelegenheiten 
– in bester Erinnerung behalten.  

Nachdem sich der Winter noch einmal 
kurzfrisƟg zurückgemeldet hat, freuen 
wir uns auf das letzte Quartal dieses 
Schuljahres. In den einzelnen Klassen 
sind noch verschiedene ausserschuli-
sche Projekte geplant. Eines davon ist 
der Gegenbesuch aus der Waadt, 
durŌen unsere 6. Klässler doch an-
fangs Schuljahr eine französischspra-
chige Klasse besuchen. Highlight wird 
aber sicher einmal mehr der Spieltag 
sein, an dem sich alle Lernenden vom 
Kindergarten bis zur Oberstufe zu ei-
nem Postenlauf rund ums Dorf aufma-
chen werden. 
Die Schuljahresplanung läuŌ auf Hoch-
touren. Leider sind immer noch einzel-
ne Stellen unbesetzt. Ich muss feststel-
len, dass es mit jedem Jahr schwieriger 
wird, Lehrpersonen zu rekruƟeren. 
Sollten Sie «auswärts» mit einer Lehr-
person ins Gespräch kommen, dann 
schwärmen sie ihr biƩe ein wenig vom 
schönsten Dorf der Schweiz vor. Die 
offenen Stellen sind unter anderem auf 
der Gemeinde-Website aufgeschaltet. 
 
Gläserne Gruppenräume 
Über die Frühlingsferien wurden im 
Schulhaus Sommertal zwei gläserne 
Gruppenräume installiert. Aus Sicht 
des Brandschutzes häƩe der für Part-
nerarbeiten wichƟge Bereich vor der 
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langjährigen Treue verneigen wir uns 
und hoffen, dass sie noch lange Teil 
des Teams bleiben wird. Frau Mahler 
unterrichtete in dieser Zeit auf der 
Primarstufe, setzte sich für Kinder ein, 
die Deutsch als Zweitsprache benöƟg-
ten, und war massgeblich an der Ein-
führung und dem Auĩau der Förder-
gruppen beteiligt. 
Die Stelle im Kindergarten konnte 
durch Barbara Boesinger aus Schön-
engrund besetzt werden. Tamina Thür 
aus Frauenfeld und Vanny Vo aus Ap-

penzell werden je eine 5./6. Klasse 
übernehmen. Dies, weil die höheren 
Schülerzahlen nun in der 5. Klasse 
«angekommen» sind und darum eine 
driƩe Parallelklasse benöƟgt wird. 
Andrea Breitenmoser (-Bischof) aus 
Herisau arbeitete bereits in frühen 
2000er Jahren an unserer Oberstufe. 
Sie wird in einem kleineren Pensum im 
Bereich «texƟles Gestalten» zurück-
kehren. 
 
Claudio Nef, Schulleiter 

Ebenfalls auf Sommer 2024 haben 
Irène Chesini (Fachlehrperson, Kinder-
garten Risi), Deborah Krüsi (Co-
Klassenlehrperson 3./4. Klasse) und 
Anina Thürlemann (Fachlehrperson 
Gestalten, Oberstufe) ihre Kündigung 
eingereicht. Schon jetzt möchten wir 
uns bei den vier Lehrerinnen für ihren 
Einsatz zu Gunsten der Schwellbrunner 
Schülerinnen und Schüler herzlich be-
danken. 
Conny Mahler feierte im Januar ihr 20-
jähriges Dienstjubiläum. Vor ihrer 

Allgemeine Schulanlässe, Ferien und Freitage  
Do, 9.5. – Mo, 20.5. Pfingsƞerien 

Di, 28.5. Gruppentreffen Spieltag 

Do, 30.5. schulfrei: Kantonalkonferenz der Lehrpersonen 

Do, 6.6. BesuchsvormiƩag (Primar- und Oberstufe) 
Mo, 10.6. BesuchsnachmiƩag (Kindergarten) 
Do, 27.6. FiirObig (Zyklus 3) 
Fr, 5.7. letzter Schultag, Schulschluss für alle Klassen um 11:40 Uhr 

Sa, 6.7. – So, 11.8. Sommerferien 
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Musical Bericht 3./4. Klasse 

Nachdem sich die Theatergruppe ein 
erstes Mal für ein CasƟng getroffen 
hat, wurden die Rollen vergeben. Es 
war wichƟg, dass man den Text mög-
lichst schnell auswendig konnte. Dann 
wurde alles zu den jeweiligen Szenen 
zusammengeführt. 
Für die Schauspieler war es eine Her-
ausforderung langsam und deutlich zu 
sprechen. Das Mikrofon halten wie 
eine Glace, war auch wichƟg, dass 
man gut verstanden wurde. 

Fünf, vier, drei, zwei, eins… plötzlich ist 
der Saal gefüllt mit Musik und eine 
Schar Kinder aus der 3./4. Klasse rennt 
durch den Saal auf die Bühne. Nach 
vielen Proben kam am Freitag, 1. 
März, endlich der grosse Moment der 
Musicalaufführungen. Eine Stunde 
lang gibt’s AcƟon mit talenƟerten 
Schauspielern vor selbstgemalten Büh-
nenbildern, abwechslungsreichen Lie-
dern mit Bewegungen und Solos, dy-
namische Tänze und Lieder übersetzt 
in Gebärdensprache. 

Bei den letzten Proben kam dann alles 
zusammen und die letzten Anpassun-
gen und Änderungen wurden ge-
troffen. Die letzten Hauptproben und 
die beiden Aufführungen am Freitag 
sind gelungen, brachten aber auch 
wieder ihre Schwierigkeiten mit sich. 
So war es auch schwierig während 
Szenen und beim Blick ins Publikum 
nicht zu lachen. 
 
Theatergruppe von Herr Stucki 
 

Ich war im workshop Theater. Mir hat das 
Musical sehr gefalen und ich fand es haben 
es alle super gemacht und das Licht hat 
auch immer gepast das fand ich auch Toll. 
Die Lehrer haben es auch super gemacht 
es war sicher nicht einfach mit so vielen 
Kindern ein Musical aufzuführen.         Elias 
Wir waren in der kreaƟfer Gruppe. Wir 
haben ein Haus gemacht. Wir haben auch 
viele Steine gemacht. Wir haben enten und 
eine Brüke gebaut. Wir waren bei Frau 
Walliser in der Gruppe. Es hat spass beim 
malen und beim kleistern Gemacht. Wir 
haben eine Sonne gemacht und einen flus 
mit Fische drin. Und wir haben noch eine 
Angelrute gemacht.          Elin und Andreas 
Ich war beim tanzen. Der Tanzworkshop 
war sehr cool. Ich habe ein Solo getanzt 
und ein Teil selber koriografiert. Ich habe 
vier Tänze getanzt mit dem Solo warens 
fünf. Es war sehr viel Arbeit aber trozdem 
hat es sich gelont. Ich bin auserdem fro das 
es allen Leuten gefalen hat.               Noelle 

Ich war beim Teather. Ich hate die Rolle die 
Hausangestellte Müller. Es hat noch 16 andere 
rollen. Es war toll, dass es ein Teather hate. Es hat 
Familie Meier und Müller.                   Laura 

Ich war im workshop gebärde. Wir haben 
die Lieder Niid und Friede übersetzt. Mir 
hat es am meisten geffallen als wir beim 
Lied brugge baue mit den Tüchern die cho-
reo gemacht haben und die Choreo mit 
den Hüten hat mir auch sehr gefallen.  Mia        

Ich wurde beim Workshop Tanzen einge-
teilt. Ich habe zum Lied Holzwäg und Dä 
Fluss tanzt. Beim Holtzwäg durŌe ich sogar 
aleine tanzen. Ich fand das Tantzen, im 
Chor Singen und dem Theater zuschauen 
cool. Die Chorproben waren auch lusƟg. 
Bei den Workshops haben wir viel gemacht 
und gelacht. Als ich reingerant bin war ich 
aufgeregter als foher. Ich fand das gantze 
Projekt richƟg cool.               Junia 

Anbei einige Rückblicke der Kinder: 

Am Anfang war ich sehr aufgeregt weil ich 
haƩe gedacht es kommen weniger zu-
schauer aber dann lief alles gut beim Musi-
cal. Die Hauptbrobe lief MiƩel weil ich 
einmal zu spät war und einmal zu früh. 
Aber es war toll. Die Idee fand ich toll. Am 
Abend haƩen im Bublikum 2. Klässler ein 
bisschen abgelenkt aber ich haƩe es trotz-
dem geschaŏ. Am Schluss ranten wir 
durchs Bublikum. Das fand ich am tollsten. 
Gwendolin Zeller 
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Ausflug in den Trampolinpark 3./4. Klasse 

überspringen konnte, schräge Trampo-
linbahnen, Ninja-Warrior Parcours und 
sogar ein RiesenluŌkissen. Dort wag-
ten die MuƟgsten kühne Saltos, die 
weich aufgefangen wurden. Für eine 
Stunde und dreissig Minuten wurde 
gesprungen, gelacht und gekleƩert. 
Als die Zeit vorbei war, liefen wir an 
den Bodensee und assen dort unser 
Picknick. Danach wurde auf dem Spiel-
platz gespielt, Muscheln gesucht, die 
Füsse gebadet und die Tauben und 
Enten bekamen noch die Brotresten. 
Schon war es wieder Zeit, an den 
Bahnhof zu spazieren, von wo aus wir 
unsere Zugfahrt nach Hause antraten. 

Trampolinpark nach Rorschach unter-
nehmen. 
Die Rucksäcke geschultert und mit 
grosser Vorfreude, sƟegen wir am 
Morgen gemeinsam in den Bus, um die 
Fahrt an den Bodensee anzutreten. In 
Rorschach angekommen, waren wir 
nach einem kurzen Fussmarsch auch 
schon vor dem Gebäude. Im Nu sassen 
alle mehr oder weniger brav drinnen 
auf den Holzbänken mit Rutschsocken 
an den Füssen, um das Sicherheitsvi-
deo anzuschauen. Danach gab es kein 
Halten mehr. Fast 50 Kinder stürmten 
auf die Anlagen. Da gab es nicht nur 
ein grosses Feld voller Trampoline, 
sondern auch Hindernisse, die man 

Dank der grosszügigen Spenden unse-
rer Musicalzuschauer, durŌen wir ge-
meinsam einen tollen Ausflug in den 
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Aus der Bibliothek 

Appenzeller Lesesommer 2024 
Der Lesesommer 2024 findet alle zwei 
Jahre in den beiden Halbkantonen AR 
und AI staƩ. Dieses Jahr startet er zum 
driƩen Mal am 24. Juni und endet am 
18. August. 
Während 30 Tagen sollen die Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen 30 Minuten 
lesen. Vorlesen zählt auch! 
Es winken – wie immer – sehr aƩrakƟ-
ve Preise. Die Verlosung findet am 
29. August 2024 um 17 Uhr in der Bib-
liothek staƩ. 
 

Weltbuchtag am 23. April 2024 
Am Weltbuchtag und bereits zwei Ta-
ge vorher konnten Spazierende auf 
den Sitzbänken rund um Schwellbrunn 
Bücherpakete mit der AufschriŌ 
«Nimm mich mit!» finden. Wie jedes 
Jahr, «setzte» das Bibliotheksteam 
Bücher aus, die von Passanten mitge-
nommen, gelesen und danach weiter-
gegeben werden können. 
Leider war dieses Jahr Petrus nicht mit 
von der ParƟe. Die Buchpakete wurde 
unter einer grossen Schneeschicht 
begraben und wir hoffen, dass sie bald 
wieder zum Vorschein kommen werden. 
 
Schweizer Vorlesetag am 22. Mai 2024 
Alle Jahre wieder findet der Schweizer 
Vorlesetag staƩ. An diesem Tag wird in 
der ganzen Schweiz vorgelesen – in 
Schulen, Kitas, zu Hause… 
In Schwellbrunn besucht das Team der 
Bibliothek die Klassen im Schulhaus 
Weiher und im Kindergarten Risi. Im 
Herbst wird das Bibliotheksteam vo-
raussichtlich die Klassen des Zyklus 2 
besuchen. 
 
 
 

30 Jahre Bibliothek Schwellbrunn 
und B i b l i o W e e k e n d  am 23. - 25. 
März 2024 
30 Jahre Bibliothek Schwellbrunn und 
noch lange nicht genug… 
Das Jubiläums-Weekend wurde am 
diesjährigen BiblioWeekend mit dem 
MoƩo «Zu Tisch» begangen. Das 
MoƩo passte  sehr gut zu unserem 
vielfälƟgen Jahr. 
Die Anfänge unserer Bibliothek waren 
vom Pioniergeist tatkräŌiger Gründe-
rinnen geprägt. Alle Schwierigkeiten 
wurden mit Hartnäckigkeit und OpƟ-
mismus gemeistert. Zuerst wurde die 
die Kinder- und Jugendbibliothek vor 
32 Jahren eröffnet und vor 30 Jahren 
startete die Erwachsenenbibliothek. 
Ca. 120 Personen weilten dem Jubilä-
umsanlass bei. Nach dem Festakt zau-
berte Hannes vo Wald mit den anwe-
senden Kindern um die WeƩe. Mit viel 
Charme und Schalk unterhielt er das 
Publikum. Die Bibliothek erfreute sich 
vieler Besucher und Besucherinnen. 
Auch das kulinarische Angebot wurde 
rege benutzt.  
Das Jubiläum bildet den AuŌakt zu 
vielerlei speziellen Anlässen, die übers 
Jahr verteilt staƪinden werden. 
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 Eine Jury, bestehend aus drei Perso-
nen (ehemaliges langjähriges Team-
mitglied der Bibliothek, eine Lehrper-
son und die Leiterin des Appenzeller 
Verlages), wird die Texte begutachten 
und die Gewinner und Gewinnerinnen 
festlegen. 
Die Preisverleihung findet am Samstag, 
den 15. Juni, um 10 Uhr, in der Biblio-
thek staƩ.  
Fragen und Unklarheiten zum WeƩbe-
werb beantwortet das Bibliotheksteam 
sehr gern. Wir hoffen, dass viele Kin-
der und Jugendliche am WeƩbewerb 
teilnehmen. 

 

Lassen Sie sich von den Neuheiten 
inspirieren und schmökern Sie bei ei-
nem Kaffee oder Tee in den Neuheiten. 
Wie immer, freuen wir uns auf Sie. 
Ihr Bibliotheksteam 
 
SchreibweƩbewerb «Wortspielerei» 
Am Jubiläum wurde offiziell der 
SchreibweƩbewerb für die Kinder und 
Jugendliche (Zyklen 1 – 3) lanciert. 
Untenstehend der WeƩbewerbstalon, 
der auch in der Bibliothek aufliegt.Die 
verfassten Texte können bis zum 25. 
Mai in der Bibliothek in die dafür be-
reitgestellte Box geworfen werden. 

 

Buchstart – Hopp dä Bäse, Gschichte läse 
Am 5. Juni von 9.30 – 10.00 Uhr ist es 
wieder soweit. Natalie River erzählt 
eine Geschichte für die Kleinsten mit 
vielen Värsli und Sprüchli und vielen 
Gelegenheiten, mitzumachen. 
Der Buchstart ist – wie schon einige 
Male an dieser Stelle erläutert – kein 
Vorstellen von Büchern. Es handelt 
sich um die spielerische Erweiterung 
des Wortschatzes und um die sozialen 
Kontakte unter Gleichaltrigen. Gleich-
zeiƟg kann die Bibliothek zwanglos 
genutzt und im Anschluss an die Ver-
anstaltung können Bilderbücher ange-
schaut werden. Ausserdem gibt es 
viele Tonies, die man sich anhören 
oder ausleihen kann. Der Anlass rich-
tet sich an Kinder ab 6 Monaten – ca. 3 
Jahre. Um eine Sequenz des Buchstarts 
«live» zu erleben, kann unter hƩps://
www.instagram.com/
bibliothek_schwellbrunn/ # Fredy 
Fuchs zieht ein ... ein Eindruck gewon-
nen werden, worum es geht. 
 
Und last but not least… 
Wie immer, wurde auch dieses Jahr 
die Bibliothek gründlich geputzt und 
alle Medien einer kriƟschen Überprü-
fung unterzogen. Danach ging es ans 
Einkaufen neuer Medien. 



Inserat 
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Neubesetzung im VVS Schwellbrunn 

tes, wirkte bei der OrganisaƟon der 
Jass-Woche mit, managte die Veran-
staltungstafeln, usw. Für ihren grossen 
Einsatz all die Jahre danken wir Karin 
herzlich. 
Simon Preisig, der das Amt des Präsi-
denten ausübt, wie auch Edwin Hof-
steƩer, der über das Amt des Vizeprä-
sidenten verfügt, sowie als Feuerstel-
len- und Bänkli-Verantwortlicher wirkt, 
wurden für 5 Jahre im Vorstand ge-
ehrt. Mirta Gantenbein als Aktuarin 
und Röbi Signer als Rätselweg-

Nach einem gelungenen Jahr des Ver-
kehrsvereins Schwellbrunn fand am 
15. März 2024 die Hauptversammlung 
im Restaurant Störchli staƩ. Nach ei-
nem wohlschmeckenden Imbiss konn-
ten wir Chantal Meier als neues Vor-
standsmitglied begrüssen, welche das 
Amt der Kassierin von Karin Roth über-
nommen hat. Karin wurde an der HV 
2013 im Restaurant Hirschen in den 
Vorstand gewählt und übernahm die-
ses Amt. Zudem übernahm sie 2017 
die OrganisaƟon des Weihnachtsmark-

Verantwortlicher konnten wir für ein 
weiteres Jahr begeistern. Sonja Gan-
tenbein als Beisitzerin übernimmt neu 
die KoordinaƟon des Weihnachtsmark-
tes. ChrisƟan Koller steht uns als Ver-
treter der Wanderwege zur Seite. Rösli 
Brunner unterstützt uns weiterhin 
als Vertreterin der Wirte, wie auch 
Monika Freund als Vertreterin der 
Gemeinde. 
Ich danke allen Vorstandskollegen für 
die gute Zusammenarbeit und allen, 
die uns unterstützen. 

v.l.n.r. Rösli Brunner, Robert Signer, Karin Roth, Edwin HofsteƩer, 
Sonja Gantenbein, Chantal Meier, Mirta Gantenbein, Simon Prei-
sig, Monika Freund 

v.l.n.r. Karin Roth abgehende Kassierin, Chantal Meier neu Kas-
sierin 
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Gewinner des Rätselweges 2023 

• Gabi Weingartner, Zürich 
 
8 x 1 Rätselweg-Knobelspiel: 
• Monika Mock, Rüeterswil 
• MarƟna Schoch, Wila 
• Damian LusƟ, Ermenswil 
• Leonie Hollenstein, MühlrüƟ 
• Linda Müller, Wuppenau 
• Elin Raimann, Winden 
• Michele Eigenmann, Gossau 
• Peter Saxer, Engelburg 
 
Die Gewinner werden auf dem Post-
weg benachrichƟgt.  
 
Der Verkehrsverein Schwellbrunn gra-
tuliert den Gewinnern recht herzlich 
und hoŏ, dass sie bald wieder auf 
dem Rätselweg anzutreffen sind, um 
die neuen Rätsel zu lösen. 

Aus den 890 eingegangenen Lösungs-
bläƩern wurden folgende Gewinner 
gezogen: 
 
2 x 1 FreibilleƩ für eine Berg- und Tal-
fahrt auf den SänƟs: 
• Yara Häntschel, Frasnacht 
• Lou Niedermann, St. Gallen 
 
10 x 1 FreibilleƩ für eine Berg- und 
Talfahrt auf den Hohen Kasten: 
• Sami Christopher Dada, St. Gallen 
• Luca Handermann, Oberwangen  
• Noemi Meier, WaldstaƩ 
• Aylin BaƟjari, Kaltbrunn 
• Ruth Rogenmoser, Morgarten 
• Jay Dünner, Gossau 
• Stefan Gianferrari, AltstäƩen 
• Livia Ruppaner, Balgach 
• Emmi Mock, Oberuzwil 
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Anzeige 

 

Mit einem Schneemann fing es an...  
Vor bald dreizehneinhalb Jahren erschien anfangs 2011 das blättli zum ersten 
Mal digital. Unsere Vorgänger haƩen mit einfacheren Methoden „Kleben und Ko-
pieren“ ein InformaƟonsblaƩ für Schwellbrunn hergestellt. Mit der Übernahme 
durch die Gemeinde gab Reini Brändle die RedakƟon auf, begleitete aber unsere 
Arbeit weiterhin mit der Inserate– und Abonnementverwaltung. Der Austausch mit 
ihm und seine Unterstützung waren sehr wertvoll für uns. 
Ab 2011 haben wir, anfänglich mit grossem Respekt, die InformaƟonen und Insera-
te zusammen gefügt. Für uns als Neulinge in dieser Branche war das eine rechte 
Herausforderung. Es hat uns trotzdem über all die Jahre viel Freude gemacht. Nun 
geben wir die RedakƟon in neue Hände. Dem künŌigen BläƩli-Team bleibt der 
Mann im Hintergrund (Reini Brändle) weiterhin erhalten.  
Für die gute Zusammenarbeit danken wir allen herzlich. Wir werden die Cüpli ver-
missen, die wir uns jeweils nach Abschluss jedes bläƩlis gegönnt haben. 
Mit Sandra Bösch und Birgit Bösch konnte eine gute Nachfolgelösung gefunden 
werden. Wir wünschen ihnen viel Freude an der neuen Aufgabe.   

        Werner und Resi Bolzern 

Wechsel in der  Redaktion  





Agenda 

Mai 2024 

Samstag 18.5. 09.00 Uhr | Entdeckerlokal, Gästehaus Kreuz 

Sonntag 19.5. 18.00 Uhr | Gasthaus Ochsen, Pfingsƞest mit Kapelle Enzian 

Donnerstag 23.5. 18.00 Uhr | Feldschützen, Bundesübung, Schiessstand 

 23.5. 19.00 Uhr | Vollmondwanderung, Treffpunkt Parkplatz MZA 

Samstag 25.5. 11.00 Uhr | Faustball, NLB MeisterschaŌ, Kunstrasenplatz MZA 

P.P. 
9103 Schwellbrunn 

Juni 2024 

MiƩwoch 05.6. 09.30 Uhr | Bibliotheksverein, Buchstart, Bibliothek Sommertal 

Samstag 08.6. 09.00 Uhr | Entdeckerlokal, Gästehaus Kreuz 

 08.6. 18.00 Uhr | Verkehrsverein, Bräteln, Feuerstelle Wehrlinshöhe 

Sonntag 09.6.  | Kommunale Ergänzungswahlen, Schwellbrunn 

Freitag 14.6.  | Rest. Fuchsacker, Konzert, Irish Folk mit „The Miller“ 

Sonntag 16.6. 11.00 Uhr | Faustball, NLB MeisterschaŌ, Kunstrasenplatz MZA 

Montag 17.6. 17.00 Uhr | Öffentliche Feier zur Wahl des Kantonsratspräsidenten, MZA 

Donnerstag 06.6. 11.30 Uhr | Ref. Kirche, MiƩagsƟsch für Senioren, BZ Risi 

Juli 2024  

Donnerstag 04.7. 11.30 Uhr | Ref. Kirche, MiƩagsƟsch für Senioren, Rest. Hirschen 

Freitag 05.7. 20.00 Uhr | Musikges., Sommertal-Konzert mit FestwirtschaŌ, Schulhaus 

MiƩwoch 10.7. 19.30 Uhr | LG Untere Schar, Grillplausch im Rest. Löwen 
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